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Amtliche  
Bekanntmachungen

Aufforderung der Wehrpflichti-
gen des Geburtsjahrgangs 1989 
zur Meldung zur Erfassung
Nach § 1 des Wehrpflichtgeset-
zes (WPflG) sind alle Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes sind und ihren ständigen 
Aufenthalt in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, vom vollende-
ten 18. Lebensjahr an wehrpflich-
tig (Wehrpflichtvoraussetzungen). 
Die Erfassung kann bereits ein Jahr 
vor Vollendung des 18. Lebensjah-
res durchgeführt werden (§ 15 Abs. 
6 WPflG).
Alle Personen des Geburtsjahrgangs 
1989, die wehrpflichtig sind und de-
nen bislang kein Schreiben der Er-
fassungsbehörde über die bevorste-
hende Erfassung zugegangen ist, 
werden nach § 15 Abs. 1 WPflG auf-
gefordert, sich umgehend persönlich 
oder schriftlich bei der nachstehen-
den Erfassungsbehörde zur Erfas-
sung zu melden:
Stadt Fürth, Bürgeramt, Schwaba-
cher Straße 170, 1. Stock Zimmer 
121, 90763 Fürth. Sprechzeiten: 
Montag von 7.30 bis 18 Uhr, Don-
nerstag von 7.30 bis 15 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch und Freitag von 7.30 
bis 12 Uhr.
Diese Aufforderung ergeht insbe-
sondere an Personen ohne feste 
Wohnung, die die Wehrpflichtvor-
aussetzungen erfüllen.
Bei der persönlichen Meldung ist 
der Personalausweis oder Reisepass 
mitzubringen. Es empfiehlt sich, 
auch sonstige der Feststellung der 
Wehrpflicht dienende Unterlagen 
mitzubringen.
Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber 
nicht nach § 14 Arbeitsplatzschutz-
gesetz zur Weiterzahlung des Ar-
beitsentgelts verpflichtet ist, wird 
der durch die Erfassung entstehen-
de Verdienstausfall durch die Erfas-
sungsbehörde auf Antrag erstattet. 
Dies gilt auch für die entstehenden 
notwendigen Auslagen, insbeson-

dere Fahrtkosten am Ort der Erfas-
sung.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
nach § 45 WPflG ordnungswidrig 
handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig gegen eine Vorschrift des § 
15 Abs. 1 WPflG über die Erteilung 
von Auskünften oder die persön-
liche Meldung zur Erfassung ver-
stößt. Die Ordnungswidrigkeit kann 
mit einer Geldbuße geahndet wer-
den.
Fürth, 8. Januar 2007, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Einziehung von öffentlichen Ver-
kehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 5. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, 
berichtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-
I) wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschusses 
der Stadt Fürth vom 10. Januar 2007 
werden mit Wirkung vom Tage nach 
der Bekanntmachung in der Stadt-
ZEITUNG der Stadt Fürth die nach-
folgenden Straßenflächen gemäß 
Art. 8 BayStrWG eingezogen:
• Das als Ortstraße gewidmete 

Grundstück Fl. Nr. 1399/87 Gem. 
Fürth (Fläche neben dem Wen-
debereich der Johann-Schmidt-
Straße).

• Eine Teilfläche des als Ortstraße 
gewidmeten Grundstückes Fl. Nr. 
1103/25 Gem. Fürth, welche zwi-
schenzeitlich zur Fl.Nr. 1103/39 
Gem. Fürth zugemessen wurde 
(Teilfläche an der Kehre in der 
Merkurstraße).

• Teilflächen der als Ortstraße ge-
widmeten Grundstücke Fl. Nrn. 
9/5 und 10, Gem. Ronhof (Sacker 
Weg). 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 91511 Ansbach, Hausanschrift: 
Promenade 24, 91522 Ansbach, 
schriftlich oder zur Niederschrift 

des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben wer-
den. Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (Stadt Fürth) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, 
die angefochtene Verfügung soll 
in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und al-
len Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung:
Der Landtag hat am 17. Juni 2004 
ein Gesetz verabschiedet, wonach 
zum 1. Juli 2004 das Widerspruchs-
verfahren für die Zeit vom 1. Juli 
2004 bis 30. Juni 2006 im Verwal-
tungsgerichtsbezirk Ansbach probe-
weise abgeschafft wird. Am 21. Ju-
ni 2006 wurde eine Verlängerung 
dieses Pilotprojekts bis zum 30. Ju-
ni 2007 beschlossen. Die bisherige 
Möglichkeit, gegen diese Verfügung 
Widerspruch einzulegen, ist daher 
nicht mehr gegeben.
Sollte mit dieser Verfügung kein 
Einverständnis bestehen, muss da-
her direkt Klage zum Verwaltungs-
gericht Ansbach innerhalb eines 
Monats erhoben werden.
Die Einreichung eines Schriftsatzes 
bei der Stadt Fürth wahrt diese Frist 
nicht! Darüber hinaus genügt die Er-
hebung der Klage durch einfache E-
Mail nicht der in der Rechtsbehelfs-
belehrung geforderten Schriftform 
und führt zur Unzulässigkeit der 
Klage.
Die Lagepläne zu den jeweili-
gen Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 310, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
12.00 Uhr eingesehen werden.
Fürth, 22. Januar 2007, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Widmung von Straßen und We-
gen
Im Vollzug des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 

in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 5. Oktober 1981 (GvBl. S. 448, 
berichtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-
I) wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschus-
ses der Stadt Fürth vom 10. Janu-
ar 2007 werden mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung 
in der StadtZEITUNG der Stadt 
Fürth die nachfolgenden Straßen-
flächen gemäß Art. 6 BayStrWG 
zu öffentlichen Verkehrsflächen 
gewidmet:
Zu Ortsstraßen werden gewidmet 
(Art. 46 Nr. 2 BayStrWG):
• Teilflächen der Grundstücke 

Fl.Nrn. 126/2, 126/3, 126/7, 
126/9,  und 133/4, Gem. Vach  
(Parkplatz gegenüber Herzogen-
auracher Straße 6).

• Teilflächen der Grundstücke 
Fl.Nrn. 951, 947, 947/2, 947/3 
und 948/7, Gem. Unterfarrnbach 
(derzeitig Willy-Messerschmitt-
Straße).

• Eine Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 951, Gem. Unterfarrnbach 
(Stich zur derzeitigen Willy-Mes-
serschmitt-Straße).

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 91511 Ansbach, Hausanschrift: 
Promenade 24, 91522 Ansbach, 
schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben wer-
den. Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (Stadt Fürth) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, 
die angefochtene Verfügung soll 
in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und al-
len Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung:



Fürther Amtsblatt  [Nr. 2]  31. Januar 2007 [ Seite 21 ]

Der Landtag hat am 17. Juni 2004 ein 
Gesetz verabschiedet, wonach zum 1. 
Juli 2004 das Widerspruchsverfahren 
für die Zeit vom 1. Juli 2004 bis 30. 
Juni 2006 im Verwaltungsgerichtsbe-
zirk Ansbach probeweise abgeschafft 
wird. Am 21. Juni 2006 wurde eine 
Verlängerung dieses Pilotprojekts bis 
zum 30. Juni 2007 beschlossen. Die 
bisherige Möglichkeit, gegen diese 
Verfügung Widerspruch einzulegen, 
ist daher nicht mehr gegeben. Soll-
te mit dieser Verfügung kein Einver-
ständnis bestehen, muss daher direkt 
Klage zum Verwaltungsgericht Ans-
bach innerhalb eines Monats erhoben 
werden.
Die Einreichung eines Schriftsatzes 
bei der Stadt Fürth wahrt diese Frist 
nicht! Darüber hinaus genügt die Er-
hebung der Klage durch einfache E-
Mail nicht der in der Rechtsbehelfs-
belehrung geforderten Schriftform 
und führt zur Unzulässigkeit der 
Klage.
Die Lagepläne zu den jeweili-
gen Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 310, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12 
Uhr eingesehen werden.
Fürth, 22. Januar 2007, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche  
Ausschreibungen

Öffentliche Ausschreibung
1. Auftraggeber: Stadt Fürth, Bau-
referat, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, Telefon 9 74-31 06, Fax 9 74-
31 08.
2. a) Verfahrensart: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. Vergabe 
von Zeitvertragsarbeiten nach dem 
Auf- und Abgebotsverfahren gemäß 
§ 6 VOB/A.
b) Vertragsform: Bauvertrag. 
3. a) Ausführungsort: 90762 
Fürth.
b) Auftragsgegenstand: Los 1 Si-
cherung und Beleuchtung von Bau- 
und Gefahrenstellen 2007/2008 im 
Stadtgebiet Fürth. Bei den Arbei-
ten handelt es sich um die Sicherung 
von Gefahrenstellen, Hochwasser-
absperrungen, Kirchweihumleitun-
gen, Baustellensicherungen und an-
dere Verkehrslenkungsmaßnahmen. 
Für den Auftragszeitraum wird ei-
ne jährliche Gesamtauftragssumme 
von 120.000 Euro angenommen. 
Los 2 Mobile Lichtzeichenanlagen 
2007/2008 im Stadtgebiet Fürth. 

Die Arbeiten beinhalten das Auf-
stellen von mobilen Lichtzeichen-
anlagen für Baustellenbereiche. 
Für den Auftragszeitraum wird ei-
ne jährliche Gesamtauftragssumme 
von 30.000 Euro angenommen.
c) Unterteilung in Lose: Entfällt.
d) Anfertigung von Entwürfen: 
Entfällt.
4. Ausführungsfristen: Vertrags-
dauer Rahmenvertrag: 21. Juni 2007 
bis 20. Juni 2008. Er verlängert sich 
einmalig um ein weiteres Jahr, also 
bis 20. Juni 2009, wenn er nicht spä-
testens drei Monate vor seinem Ab-
lauf von einer der Vertragsparteien 
schriftlich gekündigt wird. 
5.a) Anforderung der Unterlagen 
bei: Stadt Fürth, Bauverwaltungs-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 002, 
90762 Fürth, Telefon 9 74-31 06, Fax 
9 74-31 08. 
Verdingungsunterlagen können bei 
der o.g. Stelle ab 5. Februar 2007 
von 8 bis 13 Uhr abgeholt bzw. an-
gefordert werden. 
b) Zahlung: Die Verdingungsun-
terlagen können gegen Bezahlung 
von 20 Euro abgeholt werden. Bei 
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen ist ein Nachweis der Ein-
zahlung vorgenannten Betrages auf 
Konto Sparkasse Fürth 18 (BLZ 762 
500 00) oder Postbank Nürnberg 
2676859 (BLZ 760 100 85) beizufü-
gen. Der Betrag wird nicht zurück-
erstattet. 
6.a) Schlusstermin für Angebots-
eingang: Siehe 7.b).
b) Anschrift: Stadt Fürth, Bau-
verwaltungsamt, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 002, 90762 Fürth.
c) Sprache: Deutsch.
7.a) Zur Angebotseröffnung zuge-
lassene Personen: Bieter und ihre 
Bevollmächtigten. 
b) Tag, Stunde, Ort: 6. März 2007, 
14 Uhr, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, Zimmer 002.
8. Kautionen und sonstige Sicher-
heit: Entfällt. 
9. Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen: Abschlags- und 
Schlusszahlungen nach VOB/B in 
Verbindung mit Nummer 30 ZVB/
E.
10. Rechtsform und Bietergemein-
schaft: Entfällt.
11. Mindestbedingungen: Für den 
Auftrag kommen nur Bieter in Be-
tracht, die bereits Leistungen mit 
Erfolg ausgeführt haben, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleich-
bar sind und diese kurzfristig aus-

führen können, da es sich haupt-
sächlich um Straßenunterhaltsarbei-
ten handelt. 
12. Bindefrist: 6. April 2007.
13. Zuschlagskriterien: Gemäß 
VOB/A § 25.
14. Nebenangebote: Sind nicht zu-
gelassen.
15. Sonstige Angaben: Nachprüf-
stelle gemäß § 31 VOB/A: Regie-
rung von Mittelfranken, VOB-Stel-
le, Promenade 27, 91522 Ansbach.
16. Tag der Veröffentlichung der 
Vorinformation: Entfällt.
17. Tag der Absendung der Be-
kanntmachung: Entfällt.

Öffentliche Ausschreibung
1. Auftraggeber: König Ludwig III 
und Marie Therese Goldene Hoch-
zeitsstiftung, Komotauer Straße 30, 
90766 Fürth. 
2. Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung nach VOB. 
3a. Ort der Ausführung: Fürth, 
Würzburger Straße. 
3b. Art der Leistung: Landschafts-
bauarbeiten, Sanierung von Außen-
anlagen an der Wohnanlage Würz-
burger Straße 77-89. 
Leistungsumfang: Gewerk Land-
schaftsbauarbeiten
• 950 m² Asphalt- und Plattenbelä-

ge abbrechen
• 120 m³ Schottertragschicht abbre-

chen
• 255 m Kantensteine abbrechen
• 75 m Holzzaun abbrechen
• 110 m³ Tragschichten
• 400 m Stahlband
• 70 m Kantenstein 100/50/8
• 260 m² Pflasterbeläge Klinker
• 300 m² Pflasterbeläge Beton
• fünf Spielgeräte als Sonderanfer-

tigung
• 17 Betonsitzblöcke ca. 

230x40x45cm (L/B/H)
• 55 m Lerchenzaun, Höhe 1,20m 
• 40 Punktfundamente 50/50/70cm
• 70 m³ Oberboden
• 40 m Hecken
• 310 m² Rasen -und Pflanzflä-

chen. 
4. Ausführungsfrist: Baubeginn 
Ende März 2007, Fertigstellung bis 
Mitte Juni 2007. 
5a. Anforderung der Unterlagen 
bei: Stadt Fürth, Bauverwaltungs-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 002, 
90762 Fürth, Telefon 9 74-31 06, Fax 
9 74-31 08. Verdingungsunterlagen 
werden bei o.g. Stelle ab dem 2. Fe-
bruar 2007 in der Zeit von 8 bis 13 
Uhr ausgegeben.

5b. Kostenbeitrag: Die Verdin-
gungsunterlagen können gegen Be-
zahlung eines Betrags von 15,30 Eu-
ro abgeholt werden. Bei Anforderung 
der Verdingungsunterlagen ist der 
Nachweis der Einzahlung vorgenann-
ten Betrages auf Konto der Sparkas-
se Fürth 18 (BLZ 762 500 00) oder 
Postbank Nürnberg 26 76 859 (BLZ 
760 100 85) beizufügen. Der Betrag 
wird nicht zurückerstattet.
6a. Angebote sind einzureichen 
bis: 22. Februar 2007, 14 Uhr. 
6b. Einzureichen bei: Stadt Fürth, 
Bauverwaltungsamt, Hirschenstra-
ße 2, 90762 Fürth, Zimmer 002. 
6c. Die Angebote sind in deutscher 
Sprache einzureichen.
7a. Bei Angebotseröffnung dürfen 
nur Bieter oder deren Bevollmäch-
tigte anwesend sein.
7b. Angebotseröffnung: 22. Febru-
ar 2007, 14 Uhr. 
8. Sicherheiten: Für die Erfüllung 
sämtlicher Verpflichtungen aus dem 
Vertrag ist eine Sicherheit in Höhe 
von 5 Prozent der Auftragssumme 
durch selbstschuldnerische Bürg-
schaft zu leisten. Es werden nur 
Bürgschaften eines in der Europä-
ischen Union zugelassenen Kredi-
tinstitutes oder Kreditversicherers 
angenommen.
9. Zahlungsbedingungen: Ab-
schlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B in Verbindung 
mit den ZVB der Stadt Fürth. 
10. Rechtsform der Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haf-
tende Bietergemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter. 
11. Eignungsnachweise: Für den 
Auftrag kommen Bieter in Betracht, 
die bereits Leistungen mit Erfolg 
ausgeführt haben, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Sonstige erforderliche Nach-
weise siehe Vergabeunterlagen (Eig-
nungsnachweis des Bieters).
12. Zuschlags-/Bindefrist bis: 24. 
März 2007. 
13. Zuschlagserteilung: Gem. 
VOB/A.
14. Änderungsvorschläge und Ne-
benangebote sind zugelassen.
15. Sonstige Angaben: Nachprüf-
stelle nach § 32a VOB/A: Regierung 
von Mittelfranken, VOB-Stelle, Pro-
menade 27, 91522 Ansbach. 

Öffentliche Ausschreibung
1. Vergabestelle: Stadt Fürth, Bau-
referat, Bauverwaltungsamt, Hir-
schenstraße 2, 90762 Fürth, Telefon  
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9 74-31 06 oder -3107, Fax 9 74-31 08, 
E-Mail: Marco.Sittig@fuerth.de.
a) Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung nach VOL.
b) Vertragsform: Dienstleistungs-
auftrag über Glasreinigung in städ-
tischen Objekten im Zeitvertrag.
3. Ausführungsort: In Objekten im 
gesamten Stadtgebiet Fürth.
4. Art und Umfang der Leistung: 
Glasreinigung Los 1: rund 8.400 qm 
in 26 Objekten. Los 2: rund 9.800 
qm in 20 Objekten.
5. Laufzeit des Zeitvertrages: 
Frühjahr bis Sommer, mit der Mög-
lichkeit der Verlängerung um ein 
weiteres Jahr.
6. Losweise Vergabe: Aus Termin-
gründen wird der Auftrag losweise 
vergeben. Angebote nur für einen 
Teil (eines Loses) der Dienstleis-
tung können nicht abgegeben wer-
den. Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen.
7. Ausführungsfristen: Glasreini-
gung jährlich zwei Mal, und zwar 
ohne Rahmen, schwerpunktmäßig 
während der Osterferien (ca. 26. 
März bis 20. April 2007), mit Rah-
men schwerpunktmäßig während 
der Sommerferien (ca. 23. Juli bis 
14. September 2007). Im Falle der 
Vertragsverlängerung um ein weite-
res Jahr gelten diese Zeiten in analo-
ger Weise auch für 2008.
8. Anforderung der Unterlagen 
und Empfänger der Angebote: 
Siehe Nr. 1. 
9. Unterlagen können eingesehen 
werden bei: Stadt Fürth, Gebäude-
wirtschaft Fürth, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 323, 90762 Fürth, Telefon 
(0911) 9 74-34 61.
10. Einzahlung des Kostenbeitrags 
für das LV: 25,50 Euro in bar oder 
Scheck unter der in Nr. 1 angege-
benen Adresse oder per Banküber-
weisung an: Stadt Fürth, Stadtkasse, 
Konto 18 bei der Sparkasse Fürth, 
BLZ 762 500 00, unter Angabe des 
Verwendungszwecks „LV Glasrei-
nigung“. Der Kostenbeitrag für das 
LV wird nicht zurückerstattet.
11. Ablauf der Angebotsfrist: 28. 
Februar 2007, 15 Uhr.
12. Höhe der Sicherheitsleistung: 
Es werden keine Kautionen und Si-
cherheiten gefordert.
13. Vorzulegende Unterlagen:
• Kopie der Handwerkskarte der 

zuständigen Handwerkskammer 
mit Eintrag des verantwortlichen 
Betriebsleiters,

• Nachweis der Betriebshaftpflicht-
versicherung mit Angaben über 

die Deckungssummen und den 
Zusätzen „Schlüsselverlust“ und 
„Tätigkeitsschäden“,

• Umsatzzahlen des Unternehmens 
während der letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahre, ein-
schließlich der Umsätze für Glas-
reinigung,

• Anzahl der Mitarbeiter des Unter-
nehmens, einschließlich Gering-
verdiener und Anzahl der Glas-
reiniger,

• Selbsterklärung, ob der Bieter 
Auszubildende (kaufmännische/
gewerbliche) beschäftigt und de-
ren Anzahl,

• Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen (Finanzamt, Krankenkasse, 
Berufsgenossenschaft),

• Auszug aus dem Gewerbezentral-
register,

• ausgefülltes Formblatt „Kalkula-
tion Stundenverrechnungssatz“.

14. Rechtsform der Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter.
15. Zuschlags-/Bindefrist: 20. 
März 2007.
16. Angebote, bei denen die gefor-
derten Unterlagen nicht vollständig 
beigefügt sind, werden von der Wer-
tung ausgeschlossen!
17. Sonstige Angaben: Nachprüf-
stelle: Regierung von Mittelfran-
ken, VOL-Stelle, Promenade 27, 
91522 Ansbach.

Beschränkte Ausschreibungen 
nach öffentlicher Markterkun-
dung
Die Stadt Fürth beabsichtigt, für das 
Bauvorhaben Neubau der IZBB-
Ganztagesmaßnahme Harden-
berg-Gymnasium, Kaiserstraße 
92, 90763 Fürth, Beschränkte Aus-
schreibungen nach VOB/A durchzu-
führen für die Gewerke 
1. Fassadenverkleidung
Leistungsumfang: Ca. 480 m² Fas-
sadenverkleidung aus Faserzement-
platten mit Metall-Unterkonstrukti-
on und Mineralfaserdämmung bei 
viergeschossigem Schulneubau.
Voraussichtliche Ausführungs-
frist: 14. bis 18. KW 2007.
2. Natursteinarbeiten
Leistungsumfang: Ca. 140 m² Bo-
denbelag aus Theumarer Frucht-
schiefer, ca. 109 Stufen Treppenbelag 
aus Theumarer Fruchtschiefer in ei-
nem viergeschossigen Schulneubau.
Voraussichtliche Ausführungs-
frist: 18. bis 22. KW 2007.
Für den jeweiligen Auftrag kommen 

Bieter oder gesamtschuldnerisch 
haftende Bietergemeinschaften mit 
bevollmächtigtem Vertreter in Be-
tracht, die anhand geeigneter Unter-
lagen belegen, dass sie die erforder-
liche fachliche Eignung und Leis-
tungsfähigkeit besitzen und bereits 
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, welche mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Sonstige 
erforderliche Eignungsnachweise des 
Bieters: siehe Vergabeunterlagen.
Bewerbungen sind unter Angabe 
des Bauvorhabens und Gewerkes bis 
8. Februar 2007 an die Stadt Fürth, 
Bauverwaltungsamt, Zimmer 002, 
Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, Te-
lefon 9 74-31 06, Fax 9 74-3108, zu 
richten.

Beschränkte Ausschreibung als 
Funktionalausschreibung
Das Diakonische Werk Fürth, Kir-
chenplatz 2, in 90762 Fürth beab-
sichtigt, für den Neubau eines Al-
tenpflegeheimes mit 99 Betten ein-
schließlich integrierter Kirche im 
Rahmen einer beschränkten Funkti-
onalausschreibung die nachstehend 
beschriebenen Leistungsgruppen 
als Einzelgewerke bzw. zusammen-
gefasst in Gruppen zu vergeben.
Leistungen:
1. Erd-, Maurer Beton und Entwäs-
serungskanalarbeiten, Gerüste
2. Zimmererarbeiten
3. Dachabdichtungsarbeiten (Foli-
endach)
4. Fassadenputzarbeiten (WDVS)
5. Schlosserarbeiten (Geländer, 
Fluchttreppen Gitterroste, Handläu-
fe aus Holz u. Metall)
6. Fenster (Kunststoff)
7. Schiebeläden
8. Aluminium-Glas Pfosten-Riegel-
Fassade
9. Außenraffstore
10. Elementierte Innenwände in F30
11. Innentüren aus Metall (Brand-
schutz)
12. Heizung
13. Lüftung
14. Sanitär
15. Elektro
16. Aufzüge
17. Fertig-Sanitärzellen
18. Fensterbänke innen
19. Innenputz
20. Trockenbauarbeiten
21. Estriche und Abdichtungen In-
nen
22. Fliesen
23. Naturwerkstein Granit
24. Bodenbelagsarbeiten (Kaut-
schuk)

25. Malerarbeiten
26. Schreinerarbeiten Innentüren
27. Orientierungssystem
28. Vorhänge, Bilderleisten
29. Innenjalousien
30. Schließanlage und Briefkasten
31. Eternit-Verkleidung, hinterlüftet
32. Endreinigung.
Ausführungsort: Ecke Liesl-Kieß-
l ing-St ra ße / Fronmül ler st ra ße, 
90763 Fürth. 
Bewerbungen: Schriftliche Bewer-
bungen für die beschränkten Aus-
schreibungen sind zu richten an das 
Architekturbüro Hilpert + Krets-
chy, Kresserstraße 18, 90768 Fürth, 
Telefon 75 11 73, Fax 7 54 09 80, E-
Mail bkharchitekten@aol.com. 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit Angaben zu machen 
gemäß VOB/A § 8 Nr.3 Ziffer 1 a-
f. Für den Auftrag kommen nur Bie-
ter in Betracht, die bereits Leistun-
gen mit Erfolg ausgeführt haben, 
die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind und Mitglie-
der der jeweiligen Berufsgenossen-
schaft sind.
Dem Angebot sind nachvollziehbare 
Referenzen beizulegen.
Ausführungszeitraum: Von April 
2007 bis April 2008. 

Öffentliche Ausschreibung
1. Auftraggeber (Vergabestel-
le): Stadt Fürth, Baureferat, Hir-
schenstraße 2, 90762 Fürth, Tele-
fon 0911/ 974 3106, Fax 0911/ 974 
3108.
2. a) Verfahrensart: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB/A.
b) Vertragsform: Bauvertrag nach 
VOB.
3. a) Ausführungsort: Kapellen-
straße, 90762 Fürth.
b) Auftragsgegenstand: Umbau 
der Kapellenstraße,:
Gewerk: Straßenbauarbeiten
Eröffnungstermin: 28. Februar 
2007, 14 Uhr, LV-Kosten: 30,60 Eu-
ro, Ausführungsfrist: 2. April bis 17. 
August 2007
Leistungsumfang: 
ca. 500 m3 Asphaltschichten aus-
bauen
ca. 2200 m2 Splittmastixasphalt 
0/11S mit PmB 45A
ca. 2200 m2 Asphaltbinder 0/22
ca. 2200 m2 Asphalttragschicht 0/32 
CS
ca. 300 m2 Betongehwegpflaster 
25/25/8 cm
ca. 220 m Granitbord A 4 ausbauen 
und neu versetzen



Mittwoch 31.1.2007 Nr. 12
Donnerstag 1.2.2007 Nr. 13
Freitag 2.2.2007 Nr. 14
Samstag 3.2.2007 Nr. 15
Sonntag 4.2.2007 Nr. 16
Montag 5.2.2007 Nr. 17
Dienstag 6.2.2007 Nr. 18
Mittwoch 7.2.2007 Nr. 19
Donnerstag 8.2.2007 Nr. 20
Freitag 9.2.2007 Nr. 21
Samstag 10.2.2007 Nr. 22
Sonntag 11.2.2007 Nr. 23
Montag 12.2.2007 Nr. 24
Dienstag 13.2.2007 Nr. 25
Mittwoch 14.2.2007 Nr. 26
Donnerstag 15.2.2007 Nr. 11

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist der Ret-
tungsdienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes rund um die Uhr un-
ter Telefon 1 92 22, erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-

tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr,  Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 
Uhr, Freitag, 18 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, sowie am Feiertag-
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Apotheken – Nachtdienste

 1 Apotheke   
 im Bahnhof-Center
 Gebhardtstr. 2
 90762 Fürth, 74 96 74
 2 Hirsch-Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
 90762 Fürth, 77 49 26
 3 West-Apotheke
 Komotauer Str. 45
 90766 Fürth, 73 18 54
 4 Apotheke am Kieselbühl
 Hansastr. 5
 90766 Fürth, 73 10 53
 5 Kreuz-Apotheke
 Schwabacher Str. 25
 90762 Fürth, 74 87 60
 6 Bavaria-Apotheke
 Schwabacher Str. 155
 90763 Fürth, 71 24 91
 7 Adler-Apotheke
 Theodor-Heuss-Str. 2
 90765 Fürth-Stadeln, 
 97 68 56 90
 7 Euromed-Apotheke
 Europaallee 1
 90763 Fürth, 97 14 11 00
 8 Jakobinen-Apotheke
 Nürnberger Str. 67
 90762 Fürth, 70 68 67
 8 Apotheke  zur grünen Schlange
 Kapellenplatz 1,  90768 Fürth-
 Burgfarrnbach,  75 17 41

 9 Berolina-Apotheke
 Königstr. 134
 90762 Fürth, 77 26 18
10 Mohren-Apotheke
 Königstr. 82
 90762 Fürth, 77 01 96
11 Apotheke am Prater
 Erlanger Str. 63
 90765 Fürth, 7 90 69 31
12 Fichten-Apotheke
 Schwabacher Str. 85
 90763 Fürth, 77 40 50
12 Frosch-Apotheke
 Vacher Str. 462
 90768 Fürth, 7 65 86 38
13 Park-Apotheke
 Königswarterstr. 18
 90762 Fürth, 97 71 50
14 Kleeblatt-Apotheke
 Hirschenstr. 1
 90762 Fürth, 7 80 65 65
15 St.-Pauls-Apotheke
 Amalienstr. 57
 90763 Fürth, 77 14 83
16 Apotheke im City-Center
 Alexanderstr. 9
 90762 Fürth, 7 49 80 44
17 Stern-Apotheke
 Mathildenstr. 28
 90762 Fürth, 77 02 35
18 Schwanen-Apotheke
 Erlanger Str. 11
 90765 Fürth, 7 90 73 50
19 Billing-Apotheke
 Billinganlage 3
 90766 Fürth, 73 14 70
20 Dürer-Apotheke
 Riemenschneiderstr. 5
 90766 Fürth, 73 54 00
21 Süd-Apotheke
 Flößaustr./Ecke Hätznerstr.
 90763 Fürth, 71 37 38
22 Apotheke Breitscheid-
 Straße
 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
 90762 Fürth, 77 33 36
23 Altstadt-Apotheke
 Geleitsgasse 6
 90762 Fürth, 77 96 82

24 Friedrich-Apotheke
 Friedrichstr. 12
 90762 Fürth, 77 16 25
25 Alpha-Apotheke  (Kalbsiedlung)
 Schwabacher Str. 265
 90763 Fürth, 9 71 22 38
26 Ronhof-Apotheke
 Ronhofer Weg 16
 90765 Fürth, 7 90 77 00
26 Apotheke am Stadtwald
 Heilstättenstr. 103
 90768 Fürth, 72 27 45 
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Straße Bauklasse II.
c) Unterteilung in Lose: Nein.
4. Ausführungsfristen: Siehe 3. b).
5. a) Anforderung der Unterlagen 
bei: Stadt Fürth, Bauverwaltungs-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 002, 
90762 Fürth, Telefon 0911/ 974 3106, 
Fax 0911/ 974 3108. Verdingungs-
unterlagen werden bei o.g. Stelle ab 
dem 5. Februar 2007 in der Zeit von 
8 bis 13 Uhr ausgegeben.
b) Zahlung: Die Verdingungsunter-
lagen können gegen Bezahlung  eines 
Betrags gemäß der Aufstellung unter 
3.b) abgeholt werden. Bei Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen ist 
der Nachweis der Einzahlung vorge-
nannten Betrages auf Konto Sparkas-
se Fürth 18 (BLZ 762 500 00) oder 
Postbank Nürnberg 26 76 859 (BLZ 
760 100 85) beizufügen. Der Betrag 
wird nicht zurückerstattet.
6. a) Schlusstermin Angebotsein-
gang: Siehe 3. b).
b) Anschrift: Stadt Fürth, Zentrale 
Submissionsstelle, Hirschenstraße 
2, Zimmer 002, 90762 Fürth.
c) Sprache: Deutsch.
7. Entfällt.
8. Sicherheiten: Für die Erfüllung 
sämtlicher Verpflichtungen aus dem 
Vertrag ist eine Sicherheit in Höhe 
von 5 Prozent der Auftragssumme 
durch selbstschuldnerische Bürg-
schaft zu leisten. Es werden nur 
Bürgschaften eines in der Europä-
ischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstitutes oder Kreditversi-
cherers angenommen.
9. Zahlungsbedingungen: Ab-
schlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B in Verbindung 
mit den ZVB der Stadt Fürth.
10. Rechtsform der Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haf-
tende Bietergemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter.
11. Mindestbedingungen: Für den 
Auftrag kommen Bieter in Betracht, 
die bereits Leistungen mit Erfolg 
ausgeführt haben, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Sonstige erforderliche Nach-
weise siehe Vergabeunterlagen (Eig-
nungsnachweis des Bieters).
12. Zuschlags-/ Bindefrist bis: 30. 
März 2007.
13. Zuschlagskriterien: Gem. § 25 
VOB/A.
14. Änderungsvorschläge: Zuge-
lassen.
15. Sonstige Angaben: Nachprüf-
stelle nach § 31 VOB/A: Regierung 
von Mittelfranken, VOB-Stelle, Pro-
menade 27, 91522 Ansbach. 




